
178 Waisenhäuser

Secretar, Verlags - Recbnungsführer rc.: Johannes Grau K04.

Kassirer: Johann Georg Knierim ae, sFWh.
Hausverwalter und Oeconom : Jnspector Adolph Kras ft.

Hauptlehrer: Conrad Hebel.
Erster Hilfslehrer: H. Rohde.
Zweiter — \t. Bellinger.

Hof- und Waisenhaus-Buchdruckerei.
Gegründet in den Jahren &gt;770 und &gt;771. zur Unterstützung der WaisenhauSkaffe. Das

Druckerei - Gebäude befindet sich im Sack Nr. 3. )

Vorstand: Factor Christian Friedrich Schweißer.
Unterfactor: Conrad Lacroix (auftrw.).

Syndicus: Rechtsanwalt Hirsch.
Arzt und Wundarzt: Ober-Medicinalrath 0r. Wild.

Pedell und Kassendiener: Jacob Fuhrmann AE. OE*.

b) Waisenhaus zu Hanau.
(DaS lutherische Waisenhaus wurde &gt;72!&gt; durch den Grafen Johann Reinhard »an

Hanau, dos reformirte Waisenhaus &gt;738 durch Landgraf Wilhelm VU&gt;. gestiftet,
beide Lnsialten aber nach der in &gt;818 im Hanauischen erfolgten Kirchen-Vereinigung

ebenfalls vereinigt.)

Mitglieder des Waisenhaus-Vorsteheramtes.

Landrath von Schr'ötter.
Kreisrichter Reinhard.
Schul-Jnspector Junghenn.
Fabrikant Heinrich Weis Haupt.

Buchhalter und Rechnungsführer: Friedrich Reuter; verstehet
auch die Secretariats-, Repositur- und Expeditions-Geschäfte.

Waisenlehrer und Verwalter: Jacob Brüning.
Eine beaufttagte Lehrerin für Handarbeiten.

Waisenhaus - Bnchdruckerei

und privilegirt« Buckhandlung.

Buchhalter und Rechnungsführer: Friedrich Reuter. Gehülfe:
Alexander Müller verstehet die Erpeditions - Geschäfte des

Hanauer Anzeigers.
Factor: Georg Philipp Weisbrod.

e) Israelitisches Waisenhaus zn Cassel.
(genannt die Philipp Feidel'sche und Emilie Goldschmidt'sche Stiftung).
(Gegründet durch Testament des am I. Mai &gt;835 zu Eafftl verstorbenen BanquierS

Philipp Levi Ke idei, vom 27. Februar 1855, fcwie durch Schenkung der Elugatkin
des Kaufmanns. Rüden Elias Goldschmidt, Emilie, geb. Feidel, daselbst, rom
6. November &gt;838, zu Gunsten armer veewaiseter Kinder israelitischen Glaubens,

jedoch nur aus Kurheffen.)


